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Nach 167 Tagen geht es 

endlich wieder um einen 

oder drei Punkte, was auch 

wirklich Zeit wurde! 

Während die Bezirke Rems/

Murr und Hohenlohe noch 

ein Pokalwochenende einle-

gen, starten der TSV Ober-

sontheim in der Landesliga 

und drei FILL-Vertreter aus 

Ostwürttemberg bereits mit 

den Ligaspielen. 

FILL berichtet freilich davor 

und danach - wie man es 

gewohnt ist! 

NEU dabei ist, wie im Som-

merspecial als eine der 

möglichen Neuerungen 

angepriesen, das neue For-

mat „im Fokus“! Am Montag 

erscheint es mit der Jung-

fernfahrt und beäugt dabei 

das gemeindeinterne Derby 

zwischen den Turn- und 

Sportfreunden Gschwend 

und dem SV Frickenhofen 

genau. Ganz genau, um 

genau zu sein! 

 

Gerüchteküche brodelt 

Neunfach verstärkten sich 

die TSF im Sommer, was für 

Gschwender Verhältnisse 

schon ein Novum ist. Dass 

dabei Gerüchte aufkommen 

ist nahezu klar. Grund ge-

nug für FILL, um mit den 

beiden Verantwortlichen zu 

sprechen. Das Interview 

gibt’s auf Seite 4 und 5. 

Pflichtspiel oder Test? 

Wer sich nach der langen 

fußballfreien Zeit auf Berich-

te zu den Pokalrunden ge-

freut hat und enttäuscht 

wurde, der sei erinnert, dass 

FILL erst ab dem Viertelfina-

le ein Auge auf den Pokal-

wettbewerb legt und so wird 

es auch in dieser Saison 

wieder sein. 

Sommerspecial als Print! 

Aus Dank gegenüber den 

Vereinen liegen ab heute 

Abend Sommerspecials bei 

deinem Verein aus: 

FILL Spaß damit!! 

So ganz selbstverständlich ist die 

Kickerei aktuell nicht und bei aller 

Kritik, die man gegenüber den 

Verantwortlichen aus Bundespoli-

tik und Fußballverband auch 

gerne äußert: Ihnen ist es zu 

verdanken, dass trotz Corona-

Pandemie wieder Amateurfußball 

gespielt wird. 

In der FILL-Redaktion hofft man 

auf Einhaltung der nicht immer 

einfachen Vorsichtsmaßnahmen, 

damit sich ein „März 2020“ in der 

neuen Saison nicht wiederholt. 

So blöd man sich auch teilweise 

vorkommen mag: Immerhin rollt 

das Leder wieder sonntags und 

das ist, worum es uns doch allen 

geht! In diesem Sinne… 
 

Bleibt‘s gesund und 

unterstützt Euren Verein! 

Die Punktehatz ist wieder eröffnet! 
Das Leder wird schon wieder kräftig getreten, gleichzeitig läuft auch die Schreibmaschine wieder heiß! 
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FILL - Fußball im Limpurger Land 

FILL Spaß mit der 

heutigen Ausgabe! 

Ein Wort aus der Redaktion... 

Du liest gerne FILL? 

Dann unterstütze FILL mit 

der „Online-Währung“: 

Teilen, folgen und liken! 

Nächste Ausgabe: 
24. August 2020 

Die aktuellen FILL-Partien: 

Ligaspiele: 

Gschwend - SV Frickenhofen 

TSV Heubach II - SGM HU 

SV Leingarten - TSV Obersontheim 

 

Pokal Hohenlohe 

Creglingen - TSV Obersontheim II 

Spfr. Bühlerzell II - Untermünkheim 

FC Honhardt - TSV Gaildorf II 

TSV Dünsbach II - TSV Gaildorf 

 

Pokal Rems/Murr 

SV Kaisersbach III - TAHV Gaildorf 

TAHV Gaildorf II - Breuningsweiler II 

Kleinaspach II - FC Oberrot 

Sulzb./Laufen II - TSV Rudersberg 

ASGI Schorndorf -  Spvgg Unterrot II 

Spvgg Unterrot - VfL Winterbach 
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Ab dem Wochenende sind wieder 
alle Augen auf den Ball gerichtet! 
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Quellen:  Vereine, FILL, FuPa, fussball.de 
Fotos:  Thomas Nast, Michael Busse 

FILL - Fußball im Limpurger Land 

Abteilungsleiter rührt die Werbetrommel! 
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FILL: eingetragene Marke seit 12/2017 

Eis oder doch lieber Bier? 

Time to say goodbye! 

Wenn es die Laune hergibt, kümmert 

sich Daniel Köger freilich auch um die 

Werbetrommel - mal förmlich, mal 

enthusiastisch... 

Vor dem Testspiel gegen die SGM HU 

war eher letzteres der Fall. 

 

… Könnte an der Uhrzeit in Verbin-

dung mit dem letzten Satz liegen? 

Gaildorfs neuer Trainer Irfan Kücükatan kann  

wirklich ein sehr angenehmer Zeitgenosse sein. 

Aber nicht immer! 

Vor allem nicht, wenn die Kühltruhe der Physios für 

gastwirtschaftliche Ideen zweckentfremdet wird. 

Vielleicht gibt es beim TSV mittlerweile für alle 

Belange eine eigene Box? 

Hier geht‘s zum Interview!! 

„Heute wollen die 

meisten Geld fürs 

Kicken… 

Früher reichten ein 

paar Liter Bier!“  

Frickenhofens Legende Heiko 
Weller über die Unterschiede von 
früher und heute... 

Nach 582 Spielen für den SV Frickenhofen hängt 

Heiko Weller die Kickschuhe an den Nagel - Bierdu-

schen verteilen geht zum Glück auch in Adiletten! 

Genug Anlass für den rasenden FuPa-Reporter 

Thomas Nast (rechts), um den Oldie zu einem 

Interview abzufangen!  

Auch ein paar illustre Internas, die keinem weh tun? 
Dann gerne an: michael.busse@limpurg-fussball.de 

Ab heute Abend an der Theke im Vereinsheim Deines Vertrauens: Die limitierte Print-Ausgabe 2020/2021! 
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Gschwender Gerüchteküche kocht... 
Im letzten Sommer haute der TAHV Gaildorf mit der Verpflichtung von Ex-Profi Murat Kalkan einen Transferkracher raus, der 
für Furore sorgen sollte. Heuer sind es die Turn- und Sportfreunde Gschwend, die herausstechen und mit acht Neuzugängen 
aufwarten, welche die Qualität bei den Grün/Weißen von Grund auf, auf ein höheres Level heben könnten! 
Dass Gerüchte dabei nicht ausbleiben und auch von der Konkurrenz gerne mal angefeuert werden, ist klar. Das Thema „Geld 
im Amateurfußball“ wirkt dabei stets im Vordergrund mit, dahinter reiht sich im Windschatten ein fader Beigeschmack mit ein. 
Um den Gerüchten einfach auf den Grund zu gehen, setzte sich FILL mit den handelnden Personen zusammen: Gschwends 
Fußball-Boss Markus Weiser und TSF-Coach Taner Has standen Rede und Antwort. 

FILL - Fußball im Limpurger Land 
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Ihr beiden, herzlichen 

Dank für eure Zeit! 

Markus: Eure hochwerti-

gen Neuzugänge haben 

wohl viele überrascht, 

auch mich! Zu Gschwend 

passt das nicht ganz und 

man muss sich daran ge-

wöhnen… 

Wie kam es denn dazu?  

Markus Weiser: Taner und 

ich hatten uns am Anfang 

des Jahres bereits zusam-

mengesetzt und diskutiert, 

wie es denn in Gschwend 

weitergeht. 

Und? 

Markus Weiser: Taner wollte 

ja eigentlich aufhören. Ich 

selbst nach über zehn Jah-

ren eigentlich auch. 

 

Das hätte ein ziemliches 

Loch gerissen, oder? 

Markus Weiser: Vermutlich, 

ja. Also haben wir uns noch 

einmal darauf verständigt 

weiterzumachen. Allerdings 

waren wir uns einig, dass 

sich etwas ändern muss! 

 

Verstehe. Und dann holt 

ihr mal eben acht neue 

Spieler? 

Markus Weiser: Das es am 

Ende gleich acht neue Spie-

ler wurden, hat mich an-

fangs auch etwas über-

rascht (lacht). 

 

Na, du bist doch verant-

wortlich? 

Markus Weiser: Ich habe 

Taner bei der Suche nach 

möglichen Spielern für uns 

freie Hand gelassen. Er hat 

mittlerweile ein riesiges 

Netzwerk, was Kontakte zu 

Trainern und Spielern betrifft 

und nach der langen Zu-

sammenarbeit mein vollstes 

Vertrauen! 

 

Ach sooo! 

Also Taner, wie kam es 

denn zu den ganzen neu-

en Kickern aus den höhe-

ren Klassen? 

Taner Has: Naja, als klar 

war, dass uns Tobi (Tobias 

Hofmann) nach Waiblingen 

verlässt, war mir klar, dass 

wir für die Position je-

manden brauchen würden. 

Und da war Ali (Ayaz) mein 

absoluter Wunschkandidat! 

 

Und die anderen sieben? 

Taner Has: Ich wusste ganz 

genau, dass, wenn ich Ali 

bekomme, ich auch Antonio 

(Calzetta) für uns gewinnen 

würde - die beiden gibt‘s nur 

im Doppelpack! 

 

Und das hast Du alles 

gemanagt? 

Taner Has: Die Gespräche 

mit den Jungs habe ich 

geführt, ja. 

 

Jetzt müssen wir natürlich 

schon wissen, wer in 

Gschwend die Schatulle 

aufgemacht hat? Gerüchte 

gibt’s ja zuhauf… 

Taner Has: Micha, zur Klar-

stellung für Alle: Es gibt bei 

uns kein Geld und wird’s 

auch in Zukunft nicht geben. 

 

Markus, das behauptet ja 

Jeder. Willst du das Ge-

rücht entkräften? Oder 

kannst es? 

Markus Weiser: Es reicht 

eigentlich, wenn man ein 

bisschen drüber nachdenkt 

und ins Detail geht. 

Dann mal los… 

Markus Weiser: Wir sind ein 

Verein mit sechs Abteilun-

gen und über 800 Mitglie-

dern. zu Beginn jedes Ver-

einsjahres müssen alle 

sechs Abteilungsleiter einen 

Haushalt bei der Vorstand-

schaft einreichen, über den 

dann abgestimmt wird. 

Unser Budgetbetrag ist seit 

meiner Amtszeit, und das 

sind bereits über zehn Jah-

re, nur sehr gering angestie-

gen. Es wäre uns also 

schon gar nicht möglich, 

über mehr Geld vom Verein 

zu verfügen. 

 

Wer prüft das denn? Ein 

Haushalt ist ja eher eine 

Absicht, kein Fakt. 

Markus Weiser: Auf der 

Generalversammlung wer-

den jedes Jahr die tatsächli-

che Ausgaben unserer Ab-

teilungen offen gelegt und 

es gab noch nie Beanstan-

dungen. 

Ein Vereinsmitglied wollte 

letztes Mal die genauen 

Ausgaben der Fußballabtei-

lung einsehen, was jederzeit 

nach Antrag auf der Gene-

ralversammlung möglich ist. 

Und, war mal etwas? 

Markus Weiser: Das Mitglied 

hat alle Ordner, die mit Fuß-

ball zu tun hatten, zur Ein-

sicht bekommen und konnte 

auch da keine Ungereimt-

heiten feststellen. Außerdem 

haben wir ja auch noch zwei 

Kassenprüfer, die jedes Jahr 

eine Kassenprüfung durch-

führen. 

 

Okay. Aber das wäre dann 

ja „nur“ das Geld vom 

Verein. Man kann ja auch 

abseits der Bücher etwas 

machen? 

Markus Weiser: Micha, 

schon vor ein oder zwei 

Jahren habe ich Dir in einem 

Interview erzählt, dass es in 

Gschwend keine bezahlten 

Fußballer geben wird und 

das ist auch heute noch so! 

Und solange ich hier Abtei-

lungsleiter bin, wird das 

auch so bleiben! 

 

Das war jetzt deutlich, 

Danke. 

Markus, höre ich Verärge-

rung heraus? 

Markus Weiser: Taner kennt 

unser Budget und hat es 

mehr als eingehalten. Man 

muss schon die Beweggrün-

de der Jungs kennen, und 

ich rede jetzt nicht von Geld, 

dann kann man alles nach-

vollziehen… 

 

Taner, um welche Fakto-

ren handelt es sich denn? 

Verrätst Du Dein Vorgehen 

bei den Neuen? 

Taner Has: Naja, Tobse 

Leutert und Matze Gaugel 

sind jahrelange Freunde von 

mir. Wir hatten in Obersont-

heim zusammen eine echt 

geile Zeit und wollten mal 

wieder zusammen spielen. 

Juri (Martens) war bei sei-

nen Stationen nicht so zu-

frieden. Und er kann durch 

Frickenhofens Robin Bauer,  
Trainer Mihajel Uslun und Dennis  
Frey belagern Gschwends neuen  
Spielertrainer Ali Ayaz, damals noch bei Eschach. 
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seine Schichterei nicht so oft 

trainieren. Und wie ja jeder 

weiß, spielt auch sein Bru-

der Eugen bei uns und auch 

Juri hegt noch eine enge 

Freundschaft mit ein paar 

Jungs aus der Mannschaft. 

 

Okay, verstehe… 

Taner Has: …die Gerüchte 

lassen mich deshalb kalt 

(lacht). 

Gut, jeder hat das Recht zu 

denken was er möchte, das 

ist ja auch in Ordnung. So-

lange wir in Gschwend wis-

sen, was Sache ist, ist der 

Rest egal. 

 

Wie kam es denn zu den 

anderen Transfers, wo wir 

schon mal gemeinsam 

plaudern (lacht)? 

Taner Has: Ferdi (Sandik) 

und Ersin (Göküzüm) sind 

Familienfreunde von Alkan, 

der ja schon im Winter zu 

uns gestoßen ist. Die hat er 

quasi mitgebracht und die 

Jungs von Gschwend über-

zeugt. 

 

Probleme, dass die Neuen 

eher weitere Anfahrten 

haben, gibt es nicht? 

Taner Has: Ich glaube nicht, 

nein. Die Jungs bilden Fahr-

gemeinschaften. Sei‘s in 

Gaildorf oder dann in 

Gmünd. 

 

Wie klappt die Integration 

bei so vielen Neuen? 

Taner Has: Bisher haben 

sich die Jungs unfassbar gut 

integriert! Der ein oder an-

dere war sogar schon im 

Kaktus dabei (lacht). 

 

Wie war es denn mit Ge-

zim Zymeri? Er ist doch 

ein alter Gschwender, 

oder? 

Taner Has: An Gezim bin 

ich ja schon dran, seit ich in 

Gschwend Trainer bin 

(lacht)! Diese Saison hat es 

geklappt, weil er beruflich 

nicht mehr den Aufwand 

bringen wollte und so weiter. 

Jetzt kann er ins Training 

laufen (lacht). Und er hat 

natürlich auch gemerkt, 

dass die Entwicklung bei 

uns in die richtige Richtung 

geht. Ob fußballerisch oder 

organisatorisch. Mein Ziel 

an sich war und ist es ja, die 

„Gschwender Jungs“ zu-

rückzubekommen. 

Was ist denn zum Beispiel 

mit einem gewissen Phi-

lipp Ebner (Waldstetten/

Landesliga), der mir gleich 

einfällt. Wollte der nicht? 

Taner Has: Nein, bei Philipp 

haben wie leider keine 

Chance (lacht). 

Er gibt nochmal richtig Voll-

gas in Waldstetten und ich 

drück ihm die Daumen, dass 

er ‘ne geile Runde mit den 

Jungs dort hat. 

 

Kontakt habt ihr ja schon 

mal, alles klar (lacht). 

Ihr beiden, wollt ihr noch 

etwas in Bezug auf die 

Gerüchte loswerden? 

Markus Weiser: Ach, eigent-

lich nicht. Ich denke wir 

haben in den letzten Jahren 

unsere Hausaufgaben ge-

macht und standen meiner 

Meinung nach auch zu 

Recht auf einem sehr guten 

zweiten Tabellenplatz und 

da steckt viel Arbeit dahinter 

– auf und neben dem Platz. 

Die Früchte der Arbeit konn-

ten wir jetzt im Sommer 

pflücken... 

Taner Has: Ja, Es ist schön 

zu sehen, dass Gschwend 

mittlerweile für solche Jungs 

attraktiv geworden ist! 

Und mal ehrlich: Dass sol-

che Jungs wie Juri und Ge-

zim wieder zurück nach 

Gschwend kommen, ist für 

uns als Verein einfach sen-

sationell! 

 

Ich hab euch auf jeden 

Fall im Fokus (lacht), vie-

len Dank für eure Zeit! 

 

 

 
Nachtrag: 

Keeper Eren Bestepe stieß erst 

nach dem Interview als neunter 

Neuzugang zu den TSF und 

wurde daher nicht erwähnt. 

Ferdi Sandik (24) 

u.A. TSV Heubach (Bezirksliga und 

Kreisliga A) 

Eren Bestepe (21) 

u.A. SG Bettringen II (Kreisliga A) 

Antonio Calzetta (26) 

u.A. Normannia Gmünd II (Bezirks-

liga), TV Lindach (Bezirksliga) 

Matthias Gaugel (33) 

u.A. TSV Crailsheim (Landesliga), 

TSV Obersontheim (Bezirksliga) 

Juri Martens (33) 

u.A. TURA U‘münkheim (Bezirksliga) 

Ali Ayaz (26) 

u.A. Normannia Gmünd II (Bezirks-

liga), TV Lindach (Bezirksliga) 

Tobias Leutert (32) 

u.A. SV Westheim (Kreisliga A) 

Gezim Zymeri (24) 

u.A. Normannia Gmünd (Verbands-

liga), TSGV Waldstetten (Landesliga), 

SV Kaisersbach (Bezirksliga) 

Ersin Göküzüm (19) 

u.A. TSV Leinzell (Kreisliga B) 
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Zwei Minuten mit Oso-Coach Michael Deininger: 

Mit der Vorbereitung seiner 

Mannen ist neuer Trainer Micha-

el Deininger „grundsätzlich 

zufrieden“, als Doublesieger 

kann man das freilich auch sein. 

Mittlerweile zollt der Kader des 

neuen Landesligisten dem inten-

siven Programm jedoch etwas 

Tribut - Deininger beklagte in 

den letzten Wochen verletzungs-

bedingte Ausfälle, was einer 

noch besseren Vorbereitung 

nicht dienlich war. 

 

Oso schreibt Geschichte 

Trotz dessen geht man im Ha-

genbusch mit enorm breiter 

Brust durch die Katakomben und 

ist stolz „auf das erste Landes-

ligaspiel der Vereinsgeschich-

te“, funkelt es in den Augen des 

Trainerteams und der Spieler. 

Damit der historische Auftritt 

samt Folgespielen in der neuen 

Saison kein Himmelfahrtskom-

mando wird, gilt höchste Kon-

zentration! Unterlandvertreter 

Leingarten kann ein Lied davon 

singen, stieg die Elf nur ein Jahr 

vor Obersontheim auf und be-

währte sich - Dank Corona. 

Nach drei Auf- und direkten 

Abstiegen  in den letzten sieben 

Jahren möchte Leingarten aus 

dem Landesligafahrstuhl raus. 

 

Für Überraschungen gut! 

Zwei Siege holte der SV Lein-

garten in der abgebrochenen 

Saison und Obacht: Einer davon 

war mit 4:2 gegen den Auf-

stiegskandidaten Gröningen/

Satteldorf! Nick Rieker kristalli-

sierte sich in der Coronasaison 

mit neun direkten Torbeteiligun-

gen in 16 Spielen als gefähr-

lichster Akteur heraus, auch 

beim Überraschungssieg gegen 

Satteldorf war er als Vorlagen-

geber doppelt zur Stelle. 

Akribisch wie der neue Trainer 

Michael Deininger ist, wird er 

sich anhand seiner Kontakte 

bestens eingestellt haben, jetzt 

muss er seine Jungs aus dem 

Hagenbusch „nur“ noch richtig 

einstellen und von der Leine 

lassen! 

Auf zu neuen Ufern! 
Das Kapitel Landesliga beginnt für den TSV Obersontheim beim SV Leingarten. 
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Gaildorf 

Obersontheim 

Oberrot 

Fichtenberg 

Gschwend 

Sulzbach-Laufen 

Vellberg 

Schwäbisch Hall 

SV Breuningsweiler - TSG Öhringen 

Germ. Bietigheim - Spfr. Hall 

SV Leingarten - TSV Obersontheim  

SV Leonberg/Elt. - TSV Schornbach 

TV Pflugfelden - SV Kaisersbach 

Spvgg Gr/Satteldorf - SV Allmersbach 

Türk. Neckarsulm - TSV Pfedelbach 

SVS Kornwestheim - FV Löchgau 

TSV Schwaikheim - Sindringen/Ernsb.  

Spielfrei: TV Oeffingen 
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Im Pokalfinale mit vier Treffern 
der überragende Spieler! 
So soll Marco Pfitzer auch in der 
Landesliga auftrumpfen... 

Mitch, ihr hattet viele Pflichtspie-

le in der Vorbereitung. Ist das 

nun ein Vor- oder Nachteil? 

Nach dem Sieg des Bezirkspokals 

würde ich sagen, dass es ein 

Vorteil war. Wir konnten so drei 

Spiele unter Wettkampfbedingun-

gen bestreiten, sind dann aber in 

ein kleines mentales Loch gefallen 

und in der ersten Runde des WFV-

Pokal verdient ausgeschieden. 

 

Und physisch war die Belastung 

nicht zu groß? 

Bis zum Finale in Wachbach hatten 

wir ein Luxusproblem, danach 

hatten wir urlaubs- und verlet-

zungsbedingte Ausfälle. 

 

Euer „mentales Loch“ als Doub-

lesieger: Will man das Double 

aus den Köpfen bekommen, um 

einem Blenden vorzubeugen? 

Naja, ich denke, dass es nach dem 

Ausscheiden aus dem Pokal und 

dem schlechten Spiel gegen Sulz-

bach/Laufen bereits aus den Köp-

fen der Spieler ist. Der Sieg gegen 

Crailsheim hat das dann eigentlich 

auch schon bewiesen… 

  

Verstehe. Wie blickst Du derzeit 

auf euren Kader, alles gut? 

Ich bin wirklich sehr zufrieden mit 

der Truppe! 

  

Gut! Zur neuen Saison: Nach 

Jahren mit Ballbesitzfußball 

denke ich, dass ihr euch ganz 

schön umstellen werden müsst. 

Wie gehst du selbst als neuer 

Cheftrainer damit um? 

Das Ganze ist natürlich auch sehr 

vom Gegner abhängig… 

Wir werden öfter der Underdog, 

anstatt der Favorit sein, was uns 

sicher auch mal ganz gut tut. 

 

Inwiefern? 

Wir können nun auch mal reagie-

ren, anstatt immer agieren zu 

müssen. Wir werden uns auf jeden 

Gegner neu vorbereiten. 

 

Konntest du dich denn selbst so 

vorbereiten, wie du es gerne 

gehabt hättest? 

Ich habe mit ein paar Trainern und 

Spielern über unseren kommenden 

Gegner gesprochen, also werden 

wir nicht ins Blaue fahren. 

 

Dann konntest du Schwächen 

Leingartens ausmachen? 

Natürlich, ja. Welche verrate ich 

aber natürlich nicht (lacht)! 

 

Okay. Gegner Leingarten ist erst 

ein Jahr vor euch aufgestiegen. 

Spielt das eine Rolle? 

Ich denke Leingarten hat den 

Vorteil, dass sie als Mannschaft 

zusammen mehr Landesliga-

Erfahrung haben als wir. Aber wir 

haben einige Jungs in den Reihen, 

die auch schon höher spielten. 

 

Meinst du gegen einen Fast-

Neuling wie Leingarten werden 

es deine Jungs vielleicht sogar 

zu locker nehmen, als wenn es 

gegen einen "Kracher" ginge? 

Nein, Micha. Zu locker wird es 

sicher keiner nehmen! 

  

Wie plant ihr denn selbst zu 

spielen? Werden eure Fans in 

gewisser Weise überrascht? 

Micha, wir werden es auf jeden Fall 

„oso-like“ versuchen! 
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Kann man besser in eine Saison 

starten, als mit einem heißge-

liebten Derby? Durchaus, wenn 

es nach Gschwends Fußball-

Boss Markus Weiser geht: 

„Wenn wir die Testspielergeb-

nisse betrachten, dann ist 

Frickenhofen klar in der Favo-

ritenrolle!“ Zu sechs Testspiel-

pleiten in sechs Spielen gesellte 

sich noch das 1:4-Pokalaus 

gegen den Bezirksligisten Heu-

bach! Zu einer breiten Brust 

verhilft das nicht gerade. „Wir 

haben sieben Spiele mit einem 

Torverhältnis von 3:31 hinter 

uns  - eine deutliche Sprache, 

auch wenn wir nur gegen 

höherklassige Mannschaften 

gespielt haben“, hadert Weiser 

und die Gefühlswelt bei den 

Turn- und Sportfreunden könnte 

um einiges besser sein. 

Anders verhält es sich 

in Frickenhofen, wo 

man freilich nichts von 

einer Favoritenrolle 

wissen will und sich 

bedeckt hält. Anhand 

der Tests kann die Uslun-Elf 

soweit zufrieden sein, zumindest 

wenn man es mit der Ausgangs-

lage des gemeindeinternen 

Kontrahenten geht. Zwei Unent-

schieden gegen ambitionierte 

Lindacher und Herlikofener und 

ein satter 7:1-Erfolg über FILL-

Klub Fichtenberg sprechen eine 

bessere Sprache. Absolut „on 

fire“ ist derweil Alex Frech (Bild 

rechts): In den sechs Partien 

(inklusive Pokal) traf Frech 

ganze neun Mal ins Schwarze 

und hat seine Waffen für die 

TSF bestens eingeschmiert. 

Im Lager der Grün/Weißen fehlt 

diese Ölung noch und „bis die 

neuen Spieler integriert sind, 

dauert es noch“, verrät Weiser. 

Gemeinde Gschwend zum Saisonauftakt im Derbyfieber, den TSF geht die Düse! 

„Coronameister der Herzen“ in Heubach: Geht’s trotz Hochsommer auf den kleinen Kunstrasen? 

Der aktuelle Spieltag... 

Mögglingen II - TSV Ruppertshofen 

TSV Böbingen II - TSV Leinzell 

SV Lautern II - 1. FC Eschach  

Schechingen II - SV Göggingen 

Heubach  II - H‘stadt/U‘gröningen 

TSF Gschwend - SV Frickenhofen 

TSV Bartholomä - TSV Essingen II 

Spielfrei: TV Heuchlingen II 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

: 

Klick mich für mehr Liga-Infos! 

Angesichts der Testspielergeb-

nisse verlief die Vorbereitung für 

die Spielgemeinschaft eher mau. 

Bei näherer Betrachtung fallen 

jedoch die beiden 3:4-Nieder-

lagen gegen die Bezirksligisten 

aus Sulzbach/Laufen (Testspiel) 

und die Sportfreunde Lorch im 

Pokal auf. Wer einer zwei Ligen 

höheren Elf jeweils drei Treffer 

einschenkt, weiß was vor dem 

Tor zu tun ist! Spielertrainer 

Ahmet Akin ist sich sicher, dass 

vorne immer getroffen wird - auf 

die Defensive  wird es ankom-

men, um den erneuten Anlauf 

auf den Titelgewinn in der neuen 

Saison positiv zu bewältigen. 

Die beiden Juniorenspieler 

Adrian Buchal und Marius Zim-

merhackl fügen sich bereits gut 

in das Kollektiv ein, wie der 

langjährige Spielleiter Frank 

Spliethoff im Gespräch verriet, 

vor allem Zimmerhackl mache 

einen guten Eindruck! 

 

Unbequemer Auftaktgegner 

Mit der zweiten Garde des ehe-

maligen Bezirksligisten aus 

Heubach hat es die Akin-Elf 

nicht unbedingt einfach, verfü-

gen die Gastgeber doch über 

einen kleinen Kunstrasen, der 

gerne gegen Mannschaften 

gewählt wird, die Wert auf Ball-

besitz und Torabschlüsse legen. 

Zwar bestach Heubachs Reser-

ve in der abgelaufenen Saison 

nicht unbedingt durch Konstanz 

und Leistung: Platz 11 mit vier 

Siegen, zwei Unentschieden und 

zehn Pleiten sehen dann doch 

weniger gefährlich aus. 

Doch der Schein trügt, vor allem, 

wenn die Heimelf den Auftakt 

aus unerklärlichen Gründen 

tatsächlich auf den engen Kunst-

rasen legen würde… 

Dort tat sich die SGM in den 

letzten Jahren nämlich eher 

schwer und in vier Partien ge-

lang nur ein deutlicher Sieg des 

ewigen Favoriten vom Röten-

berg (6:2-Sieg). In den anderen 

drei Partien musste die SGM 

stets zittern! 2019/2020 befreite 

Spielleiter Fabian Berroth seine 

Mannen erst spät und traf sie-

ben Minuten vor Schluss. 

Caipt‘n Danilo Funk 
Will‘s wieder wissen! 

Beim letzten Aufeinandertreffen 

in Gschwend (April 2019) setzte 

sich die heimischen TSF drama-

tisch knapp in der Nachspielzeit 

mit 2:1 durch (Simon Sorg 

92./94.), wofür sich die Schwarz/

Gelben immer noch revanchie-

ren wollen. Spätestens bei 

Revanchegelüsten aus dem 

Waldstadion hält Fußball-Boss 

Markus Weiser schließlich doch 

noch, trotz zunächst abgewiese-

ner Favoritenrolle, entschieden 

dagegen: „Das Derby sollte für 

unsere Jungs genug Ansporn 

sein, um die Punkte in 

Gschwend zu behalten!“ 

Am Sonntagabend wird wieder 

ein neues Stück Derbygeschich-

te geschrieben sein. 
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